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Das vergangene Jahr war vor allem geprägt durch 
schwierige Wetterverhältnisse. Hochwasser und Ha-
gelwetter haben die gesamte Landwirtschaft betrof-
fen und auch den Gemüseanbau und -markt strapa-
ziert. Für die SZG war 2021 aber ein guter Jahrgang. 
Die Vorarbeiten für die Umsetzung des Nationalen 
Kompetenznetzwerks Gemüse NKG konnten so weit 
vorangetrieben werden, dass sich am 23. Dezember 
der Steuerungsausschuss konstituieren durfte und 
nun 2022 wie geplant die Umsetzung starten kann. 
Die Erwartungen sind nicht gering, die SZG wird aber 
zusammen mit dem VSGP als Träger des Netzwerks 
alles daransetzen, um die Innovationskraft und den 
Wissensaustausch für die Branche zu stärken. 
Ebenfalls erfolgreich liefen die Verhandlungen über 
die neue Leistungsvereinbarung betreffend Dienst-
leistungen im Bereich Datenerhebung und Importbe-
wirtschaftung Obst und Gemüse. Geführt wurden die 
Verhandlungen mit dem BLW erstmals durch die In-
teressengemeinschaft Ein- und Ausfuhr. Die SZG als 
Subunternehmer war aber involviert und ihre Leistun-
gen für das Meldewesen waren unbestritten und wer-

den auch in den nächsten vier Jahren entsprechend 
abgegolten. 
Schliesslich wurde an der leider nur virtuell stattfin-
denden Hauptversammlung auch der Kostenverteiler 
für die Mitglieder und somit die Finanzierung der SZG 
durch die Kantone gutgeheissen. 
Damit steht die SZG für die nächsten vier Jahre auf 
soliden finanziellen Beinen und kann ihren Auftrag zu 
Gunsten der Gemüsebranche weiterhin wahrnehmen 
respektive im Bereich NKG sogar ausbauen. 
Ich freue mich, zusammen mit dem Vorstand und vor 
allem mit einem sehr motivierten Team auf der Ge-
schäftsstelle diese Herausforderung anzugehen.

Peter Maeder
Präsident SZG

Freiburg, März 2022

Erfolge in einem schwierigen Jahr
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Organe

Mitglieder
AG Aargau LU Luzern  TI Tessin
BL Baselland NE Neuenburg  TG Thurgau
BE Bern SH Schaffhausen  VS Wallis
FR Freiburg SO Solothurn VD Waadt
GE Genf SG St. Gallen ZG Zug
GR Graubünden SZ Schwyz ZH Zürich

LI Fürstentum Liechtenstein 

VSGP, Verband Schweizer Gemüseproduzenten, Bern
SCFA, Swiss Convenience Food Association, Bern

Gönner
FOFT, Federazione Orto Frutticola Ticinese, Cadenzazzo
fenaco Genossenschaft, Bern
Kesseli AG, Gams

Vorstand
Name  Ort  Funktion  Vertretung

Peter Maeder 1701 Freiburg  Präsident*  KOLAS, LDK*
Vincent Günther  1950 Châteauneuf/Sion Vizepräsident kant. Fachstellen
Daniel Bachmann 8408 Winterthur-Wülflingen Mitglied kant. Fachstellen
Urs Müller 8268 Salenstein Mitglied kant. Fachstellen
Matija Nuic 3007 Bern Mitglied VSGP
Pierre Schauenberg  3003 Bern Gast Behörde**
Rolf Matter 3425 Koppigen Sekretär SZG Geschäftsstelle

KOLAS = Konferenz der Landwirtschaftsämter der Schweiz
LDK = Konferenz Kantonaler Landwirtschaftsdirektoren 

* Wahl auf Vorschlag der LDK     
** Von Amtes wegen

Geschäftsstelle
Rolf Matter Geschäftsführer (80%)
Philipp Fankhauser Stv. Geschäftsführer (50%)
Michelle König Wiss. Mitarbeiterin (80%)
Irena Hirsiger Projektassistentin (60%)
Martina Brühlmeier Buchhaltung, Office (60%)

Übersetzungsdienste: T. Anliker, O. Blanchard, Translingua AG 

 

Interne Revisionsstelle   Externe Treuhandstelle
Peter Estermann, 5722 Gränichen fls treuhand & consulting gmbh, Burgdorf
Tiziano Pedrinis, 6533 Lumino

Organe der SZG



Aus dem Verein
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Tätigkeitsbericht

Die SZG ist eine neutrale und unabhängige Koordina-
tions- und Dienstleistungsstelle für das Meldewesen 
Gemüse sowie für weitere Koordinationsaufgaben 
in den Spezialkulturen. Ihre Anspruchsgruppen sind 
kant. Fachstellen/Beratung, Amtsstellen, Forschung, 
Branche und die Öffentlichkeit. Die Aufgaben lassen 
sich grob in drei Handlungsfelder einteilen (siehe 
Abb. 1).

Die Standbeine sind gefestigt
Der Kernauftrag der SZG ist die Koordination von 
Vollzugsmassnahmen der Kantone im Bereich Mel-
dewesen Gemüsebau. Für die Zeitperiode 2022-25 
tritt ein neuer Vertrag mit dem BLW in Kraft. Die SZG 
konnte gemeinsam mit der Branche, welche als IG 
Ein- und Ausfuhr (IG-EA) auftritt, diesen Vertrag  
abschliessen. Die SZG wird dabei als Subunterneh-
mer für die IG-EA auftreten. Mehr dazu auf Seite 7.
Daneben konnte die SZG ihre bisherigen Tätigkei-
ten im Bereich der Beratungskoordination Gemü-
sebau auf ein sauberes Fundament setzen. Die 
Umsetzungsplanung für das Nationale Kompetenz- 
netzwerk Gemüsebau (NKG) ab 2022 erfolgte  

gemeinsam mit Partnerorganisationen. Mehr dazu 
auf Seite 8.

Weitere Schwerpunkte
• Neutrale Abwicklung des Datenflusses, die Publi-

kation, die Plausibilitätsprüfung und Qualitätssi-
cherung von Marktdaten.

• Die Marktdatenplattform wächst weiter:  
mit Swisscofel und Swisspatat setzen zwei neue 
Partnerorganisationen auf MDP (mehr dazu auf 
Seite 7)

• Durchführung Koordinationssitzungen  
"AG Meldewesen" am 16.03.21 und 16.09.21

• Organisation KZG-Konferenz und Unternehmer-
tagung am 16./17.09.21 im Kanton Waadt

• Genehmigung aktualisierte Grunddaten für den 
Beitragsschlüssel 2022/25 (Beiträge Kantone an 
SZG)

• Wiederaufnahme Fachmesse ÖGA nach  
pandemiebedingtem Unterbruch  
(mehr dazu auf Seite 10)

• Pandemiebedingte operative Tätigkeit auf  
digitalen Formaten und teilweise im Homeoffice

Abb.1) Organisation und Aufgaben der SZG in der Übersicht.

Mitgliederversammlung
19 SR Kantone/FL, je 1 SR VSGP & SCFA, 1 SR Gönner

Vorstand

Geschäftsstelle

Vollzugs-Koordination 
Erhebung Marktdaten

1. Meldewesen Gemüse

2. Meldewesen Frühkartoffeln

3. Koordination, Beratung und Betreuung EDV –
Nutzungspartner im Bereich Meldewesen

Der Dienstleister für die Erhebung von Marktdaten im 
Gemüsebau und in den Spezialkulturen

Weitere DL und Mandate

1. Chefexperte QV 
Gemüsegärtner EFZ

2. Phytosanitäre Kontrollstelle 
(Setzzwiebeln) 

3. Co-Organisation Fachmesse 
ÖGA (www.oega.ch)

Weitere Leistungen und 
Mandate

Support Nationales Kompetenz –
Netzwerk Gemüse (NKG)

1. Identifizieren von Wissenslücken und 
–schwerpunkten/Anschub

2. Aufbereiten/Austausch von Wissen, 
Methoden, Grundlagen, Hilfsmittel

3. Intensivierung des 
Wissenstransfers/ 
Wissensverwertung

4. Controlling und Wissenserhalt

Das Netzwerk der Gemüse –Experten aus 
angewandter Forschung, Aus -/WB 
Beratung/Wissenstransfer und Branche

Organisation SZG ab 01.01.2022

Grundlage:
- LWG, AEV, VEAGOG
- SZG-Statuten Art. 3a/3b / DL –Vereinb. Kantone
Finanzierung:
- IG-EA (BLW)
- Kantone
- VSKP (Kartoffeln)

Grundlage:
- BLW –FH-Auftrag 

"Beratungsunterstützung"

- SZG-Statuten Art. 3b/3c

- DL-Vereinbarungen Kantone

Finanzierung:
- Finanzhilfe –Auftrag BLW

- Drittfinanzierung anteilsmässig

- Kantone (teilweise)

Grundlage:
- Mandate, Aufträge

Finanzierung:

- zu 100% drittfinanziert

Organisation SZG ab 01.01.2022
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Tätigkeitsbericht

Für die Erbringung ihrer Leistungen arbeitet die SZG 
eng mit den kantonalen Fach-/Meldestellen (FS/MS) 
Gemüsebau/Spezialkulturen zusammen. Der ge-
genseitige Austausch wurde in der AG Meldewesen 
sowie an der jährlichen KZG-Konferenz und SZG-Un-
ternehmertagung vertieft. Ein grosses Dankeschön 
an die Leiter und deren Mitarbeitenden für die kon-
struktive Zusammenarbeit! Liste der Meldestellen:  
www.szg.ch > Über uns > Mitglieder 

Mitgliederversammlung
Am 16. April fand die 48. ordentliche Mitgliederver-
sammlung statt. Sie wurde virtuell per Videokonfe-
renz durchgeführt. Die statutarischen Pflichten der 
Versammlung wurden eingehalten. Die Stimmab-
gabe erfolgte mit dem international anerkannten 
Online-Wahlsystem (POLYAS). 53 Mitglieder, Gönner 
und Gäste haben teilgenommen.

Vorstand
Andreas Rüsch, Beratungsleiter Kt. Zürich, hat sich 
wie angekündigt nach einer Amtsperiode wieder aus 
dem SZG-Vorstand zurückgezogen. Gemäss Statu-
ten (Art. 16) müssen die Interessen der Mitglieder 
im Vorstand angemessen vertreten sein und soweit 
möglich sollen ihm Vertreter der verschiedenen 
Sprachgebiete angehören. Das Aufgaben-Portfolio 
der SZG wurde in den letzten Jahren ausgebaut, 
somit wurden an der Mitgliederversammlung zwei 
neue Vorstandsmitglieder einstimmig in den Vor-
stand gewählt:

• Daniel Bachmann, Fachstelle Gemüse,  
Strickhof ZH

• Urs Müller, Leiter Obst Beeren Gemüse,  
Arenenberg TG

Nachgeholt wurde zudem die Ehrung von Markus 
Leumann, Leiter Landwirtschaftsamt Kanton Schaff-
hausen. Leumann war nach einer achtjährigen er-
folgreichen Tätigkeit als SZG-Präsident an der pan-
demiebedingt schriftlichen Mitgliederversammlung 
2020 still durch Peter Maeder ersetzt worden.

Kontrollstelle und Revision
Das Buchführungsjahr 2021 wurde statutengemäss 
am 08.02.22 durch die externe Treuhandstelle (fls 
Treuhand Burgdorf) sowie am 23.02.22 durch die 
internen Revisoren geprüft. Der Revisorenbericht 
ist Bestandteil des vorliegenden Berichtes. Anstelle 
des zurückgetretenen Markus Burren (Kt. BE) führt 
seit 2022 Peter Estermann, Fachspezialist Agrarwirt-
schaft, Liebegg AG, gemeinsam mit Tiziano Pedrinis 
(Kt. TI) die interne Revision durch. 

Arbeitsgruppen
Der Vorstand hat die Weiterführung u/o Teilnah-
me in folgenden Arbeitsgruppen beschlossen: 
AG Meldewesen; AG Unternehmertagung; AG Be-
triebswirtschaft; Forum Forschung Gemüse; Steu-
erungsgruppe PS-Projekt "Ressourcenschonen-
der Pflanzenschutz im Gemüsebau"; ÖGA-Beirat; 
ÖGA-Kernteam "Sonderschau Gemüse" (alle bisher); 
AG Gewächshaustagung; Steuerungsgruppe Nati-
onales Kompetenznetzwerk Gemüse (NKG) (beide 
neu).

Bewährte Zusammenarbeit mit kant. Fach-/Meldestellen



Die Kernaufgabe der SZG ist die Koordination der 
Vollzugsstellen (i.d.R. Kantone) in der Erhebung 
von Gemüse-Marktdaten. Basis für diese Aufgabe 
bildet ein Dienstleistungsauftrag des Bundesamts 
für Landwirtschaft (BLW). Dieser wurde 2021 für 
die Dauer von 2022-25 vom BLW neu vergeben. 
Den Zuschlag erhielt erfreulicherweise die Interes-
sensgemeinschaft Ein- und Ausfuhr (IG-EA) beste-
hend aus den Organisationen VSGP, SOV, SCFA und 
Swisscofel. Diese wiederum beauftragt die SZG in 
einer separaten Vereinbarung als Dienstleisterin zur 
Umsetzung des Bereichs "Erhebung/Bereitstellung 
von Marktdaten" des Dienstleistungsauftrags. Die 
Kernaufgabe der SZG ist somit für mindestens wei-
tere vier Jahre im selben Umfang sichergestellt. Auf 
die über die statutarische Mitgliedschaft festgelegte 
und teilweise mit Leistungsvereinbarungen ergänz-
te Zusammenarbeit zwischen der SZG und den 19 
Mitgliederkantonen/FL hat das neue Vertragskons-
trukt keinen Einfluss: Sowohl die Rechstgrundlage 
als auch die Prozesse der Zusammenarbeit bleiben 
unverändert. Die kleinen inhaltlichen Anpassungen 
geht die SZG Anfang 2022 mit den kantonalen Fach-/
Meldestellen in der AG Meldewesen und im Rahmen 
von ERFA-Gruppen an.

Die Marktdatenplattform wächst weiter
Die enge Zusammenarbeit mit den Organisationen 
der IG-EA zur Sicherung des BLW-Dienstleistungs-
vertrages setzte sich auch bei der Digitalisierung der 
Prozesse zur Umsetzung des Vertrages fort. Nebst 
dem VSGP und dem SOV, welche bereits länger 
mit der Marktdatenplattform (MDP) arbeiten, ent-
schieden sich mit Swisscofel und Swisspatat zwei 
weitere Partner die Möglichkeiten der MDP für ihre 
Bedürfnisse im Bereich Datenerhebung, -Kontrol-
le und -Publikation zu nutzen. Die SZG koordinierte 
sämtliche (Weiter-)Entwicklungen und generierte 
Synergien zum Vorteil der Nutzerorganisationen. Die 
Systemkoordination beinhaltet nebst der Begleitung 

der Entwicklungen auch die Schulung und Weiterbil-
dung der Nutzer. Zu diesem Zweck eröffnete die SZG 
einen "Erfahrungsaustausch MDP". Auf einer digita-
len Plattform sind alle Nutzer von MDP vereint, um 
sich über Erfahrungen mit MDP auszutauschen und 
Inputs zur Weiterentwicklung der Plattform geben 
zu können. Drei bis vier Mal jährlich lädt die SZG die 
Nutzer zu einer kurzen Videokonferenz ein, wo ein-
zelne Teilbereich von MDP diskutiert werden. 

Marktdaten-App vor der Publikation
Da die kantonalen FS/MS, der VSGP und die SZG 
im gemüsebaulichen Meldewesen im Hintergrund 
alle mit der MDP arbeiten, sollen in Zukunft auch 
die Nutzer (v.a. Melder und Abonnenten) verstärkt 
davon profitieren können. Die Programmierung zur 
Synchronisation von Login-/Adressdaten sowie eine 
portalübergreifende Navigation ist in vollem Gang. 
Portalübergreifende Navigation heisst auch, dass 
der Nutzer zukünftig Dienstleistungen von FS/MS, 
VSGP und SZG mit einer gemeinsamen App nutzen 
kann. Benutzer- oder produktspezifische Kommuni-
kation über die App sollen für weitere Optimierung 
im Meldewesen sorgen. Die strickte Datentrennung 
zwischen den teilnehmenden Organisationen und 
die Einverständniserklärung der Nutzer haben bei 
diesem Projekt höchste Priorität.    

Schwerpunkt Erhebung Marktdaten
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Tätigkeitsbericht

Ab dem 1.1.2022 unterstützt das BLW die SZG beim 
Aufbau und Unterhalt eines Nationalen Kompetenz-
netzwerkes Gemüsebau (NKG) von 2022-25 mit jähr-
lich CHF 150‘000.- Somit hat die SZG die Arbeiten 
in diesem Geschäftsbereich intensiviert. Die SZG 
machte sich gemeinsam mit Partnerorganisationen 
des Netzwerks an die detaillierte Umsetzungspla-
nung zur Erreichung folgender Ziele des Netzwerkes: 

• eine bessere Vernetzung der Regionen und 
Akteure sowie die Bündelung der Aktivitäten 
innerhalb des gemüsebaulichen Innovations- und 
Wissenssystem (IWIS)

• die Intensivierung des Austausches und die Ver-
wertung des Wissens sowie die Aufbereitung von 
Wissen, Methoden und Hilfsmitteln fördern

• das NKG versteht sich als gesamtschweizeri-
sches Netzwerk und agiert auch so (z.B. mehr-
sprachige Beratungshilfen und -grundlagen)

• Breit aufgestellte Arbeitsgruppen sollen Wissens-
lücken erkennen und neue Schwerpunkte für die 
gemüsebauliche Wissenserarbeitung in allen 
Regionen der Schweiz setzen.

• Sicherstellung der betriebswirtschaftlichen 
Grundlagen und die Bewirtschaftung einer Wis-
sens-Datenbank Gemüse

Klärung der Zuständigkeiten & Schnittstellen
Eines der wichtigsten Ziele der SZG beim Aufbau 
des NKG ist es, Doppelspurigkeiten zu vermeiden 
und auf bestehenden, funktionierenden Struktu-
ren aufzubauen. In allen Bereichen des Netzwerks 
(Forschung, Bildung, Beratung und Branche) gibt es 
bereits heute funktionierende Gremien, welche ins 
Netzwerk eingebunden werden und die Gründung 
neuer Gremien überflüssig machen sollen. Im Fokus 
der Umsetzungsplanung standen 2021 deshalb vor 
allem die Klärung von Zuständigkeiten und Schnitt-
stellen. Die SZG führte dazu Gespräche mit verschie-
denen Netzwerkpartnern, insbesondere dem VSGP, 
Agroscope, Agridea sowie mit den Verantwortlichen 
bestehender Gremien. Sämtliche Stakeholder des 
Netzwerks, welche bereits bei der Bedürfnisabklä-
rung 2019 miteinbezogen wurden, haben SZG und 
VSGP am 26. Oktober zu einer sogenannten "Lands-
gemeinde" eingeladen, wo über den aktuellen Stand 
(Ziele, Aufgaben, Organisationstruktur) des NKG in-
formiert wurde. 

InnoBoard als Motor der Innovation
Überwacht wird das Projekt von einer Steue-
rungsgruppe, welche aus den Vorsitzenden der 
massgebenden nationalen Gremien aus Gemüse-
bauforschung, -Bildung und -Beratung sowie der 
Geschäftsführung von VSGP und SZG konstituiert 
werden konnte. Sie ist eines von zwei Gremien, wel-
che mit dem Aufbau des Netzwerks neu gegründet 
wurde. Das zweite neue Gremium trägt den Namen 
InnoBoard. Es ist als Motor des Netzwerks vorgese-
hen, in dem Anliegen und Ideen mit Partnern bespro-
chen werden und eine Abklärung der verfügbaren 
Ressourcen passieren soll. Sämtliche am Netzwerk 
beteiligte Organisationen/Stakeholder sind eingela-
den, Einsitz zu nehmen und das Netzwerk aktiv mit-
zugestalten.

Netzwerkplattform im Aufbau
Um die Prozesse und den Wissensaustausch inner-
halb des Netzwerkes digital zu unterstützen, soll eine 
Netzwerk- und Wissensplattform zur Verfügung ge-
stellt werden. Die Abklärungen über Inhalte und For-
mat dieser Plattform sind im Gang. 

Schwerpunkt Koordination, Betreuung, Unterstützung 

KZG-Konferenz, Morges, 2021.

Unternehmertagung Waadt 2021.



Forum Forschung Gemüse (FFG) 
Nachdem das Forum Forschung Gemüse pan-
demiebedingt im Vorjahr zum ersten Mal virtuell 
durchgeführt werden musste, konnte die SZG die 
FFG-Mitglieder Mitte November wiederum auf den 
Oeschberg einladen. Das Gremium konnte so neu 
eingereichte sowie bestehende 79 Extension- und 
72 Pflanzenschutz-Probleme (Lückenindikationen) 
diskutieren, priorisieren und im positiven Fall an die 
Leistungserbringer Agroscope, FiBL und weitere For-
schungspartner übergeben. www.ffg.szg.ch.

Forum Forschung Gemüse 2021 in Koppigen.

Anschub/Koordination innovativer Projekte
Im Auftrag des Berufsverbandes VSGP und in Zu-
sammenarbeit mit Forschungspartnern und kant. 
Fachstellen koordiniert die SZG gegenwärtig drei 
innovative Projekte, welche vom Bund finanziert wer-
den:
• Projekt "Spotspraying im Gemüsebau" (Laufzeit 

2018-20; verlängert bis 2021). Partner: Steketee, 
Agroscope, Fachstellen Kt. BE und FR, FFG, FiBL. 
Finanzpartner: AgriQnet

• Projekt "Spotspraying im Gemüsebau II" (Nach-
folgeprojekt; Laufzeit 2021-23). Partner: Steketee, 
Agroscope, Fachstellen Kt. BE und FR, FFG, FiBL. 
Finanzpartner: BAFU (UTF)

• Projekt "Effizientes mechanisches Einnetzen 
gegen Kohlfliege" (Laufzeit 2019-21). Partner: 
Möri AG, Fachstelle Kt. AG, Agroscope, FFG, FiBL 
und Dreyer AG. Finanzpartner: AgriQnet

• Projekt "Sicherung des Schweizer Rosenkohl-
anbaus durch innovative Nachernteverfahren" 
(Laufzeit 2020-22). Partner: Landi Seeland AG, 
Fahrmaadhof AG, Proverda AG, Fachstellen Kt. FR 
und SG. Finanzpartner: AgriQnet

Betriebswirtschaft
In ihrer Sekretariatsfunktion der AG Betriebswirt-
schaft (bestehend aus Vertretern von VSGP, kant. 
Fachstellen, Forschung, Bildung) hat die SZG die 
Arbeit an betriebswirtschaftlichen Fragestellungen 
und Projekten vorangetrieben. Im Zentrum der Arbei-
ten 2021 stand die Erhebung von Verpackungskos-
ten. Im Auftrag des VSGP und unter Koordination der 
SZG erhoben die Mitglieder der AG in Zusammenar-
beit mit den Verpackungsbetrieben die Kosten ein-
zelner Verpackungen. Eine Expertengruppe beglei-
tete die Erhebung, wertete die erhobenen Daten aus 
und leitete Richtwerte ab, welche zukünftig in Pro-
fiCost und in der Richtpreisbildung eingesetzt wer-
den sollen. Zudem wurden einzelne kleinere Aktua-
lisierungsarbeiten der Standardwerte von ProfiCost 
Gemüse durchgeführt, welche mit dem nächsten 
Update in die Software einfliessen werden. 

Unternehmertagung Gemüse Schweiz
Eine weitere wichtige Plattform für den Austausch 
und das Netzwerk im Bereich der gemüsebaulichen 
Betriebswirtschaft bietet die Unternehmertagung 
Gemüse Schweiz. Die 7. Ausgabe der Unternehmer-
tagung führte am 16./17. September rund 50 Teil-
nehmer/innen in den Gastkanton Waadt zu gemüse-
baulichen Unternehmen. An der gemeinsam mit der 
OTM organisierten Weiterbildungstagung informier-
ten sich die Gemüsebauprofis über die neusten Ent-
wicklungen im Bereich Personalplanung, -akquisition 
und -koordination.

Nationale Gewächshaustagung
Die SZG tritt erstmals als Mitorganisatorin auf. Bis-
lang ist der Anlass durch die Kantone AG, FR, ZH und 
Cees Verbree durchgeführt worden. Die Tagung hat 
am 23. November pandemiebedingt in Form eines 
Webinars mit gegen 100 Teilnehmenden stattgefun-
den. Durch die erstmalige Übernahme von Arbeiten, 
dem Aufbau einer eigenen Website und dem For-
mat (Webinar) war der Arbeitsaufwand der SZG im  
1. Jahr deutlich höher als budgetiert. Dank Sponso-
ring- und Tagungseinnahmen und rigider Kostenkon-
trolle konnten die Arbeitsaufwände der SZG jedoch 
zu weiten Teilen abgegolten werden. Darüber hinaus 
wurden zweckgebundene Abgrenzungen für nicht 
jährlich stattfindende Events in der SZG-Bilanz als 
Sicherheitsrücklagen ausgewiesen.

www.gewaechshaustagung.ch
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ÖGA 2022 – 29. Juni bis 1. Juli 2022
Nach der pandemiebedingten Absage der ÖGA 2020 
richtete sich der Fokus im Verlauf des Jahres zu-
nehmend auf die nächste Ausgabe der Fachmesse 
Ende Juni 2022. Die SZG erbringt vereinbarungsge-
mäss verschiedene Arbeiten im Bereich Medienar-
beit (Inserate, Medienmitteilungen, Flyer, Awards, 
Eröffnungsfeier). Dazu ist sie gemeinsam mit einem 
Team daran, unter dem Titel "Jeder Tropfen zählt" 
eine attraktive Sonderschau rund ums Thema Was-
ser- und Bodenmanagement zu organisieren, welche 
insbesondere Gemüsebau-Unternehmen anspricht. 
Träger der Messe sind Jardin Suisse, die Gartenbau-
schule Oeschberg (bzemme/Kt. BE) und die SZG, 
mit vertraglich vereinbarten Gewinn-/Verlustanteilen 
(45%/45%/10%). Die Leistungen der SZG sind von 
der ÖGA gemäss vereinbarten Stundenansätzen  
abgegolten.
Infolge Pensionierung des Geschäftsführers im Jahr 
2023 läuft bereits die Erarbeitung einer Nachfolge-
lösung. Zur Sicherung des Knowhows übernimmt 
die SZG im Jahr 2022 zusätzliche Arbeiten, wie die 
Umsetzung des Online-Ticketingsystems.
Der zweckgebundene "ÖGA - Sicherheits- und Ent-
wicklungsfonds“ (Absicherung und Mittelbereitstel-
lung gegenüber der Fachmesse ÖGA) wurde per  
31. Dezember mit einem Bestand von CHF 329'595.66 
in die SZG Jahresrechnung integriert. Erträge und 
Aufwände werden in Zukunft über die SZG verbucht.

Phytosanitäre Kontrollen
Feldkontrollen und Nematoden-Probenentnahmen 
für Setzzwiebeln/-schalotten; Koordination mit der 
Abteilung Nematologie von Agroscope und dem 
Eidg. Pflanzenschutzdienst (EPSD).
Die Produktionsanmeldung (Parzellenerfassung 
durch die Produzenten) und das Rapportwesen der 
Feldkontrollen erfolgten zum zweiten Mal über die 
neue IT-Anwendung CePa. Ab dem Jahr 2022 sollen 
die Produktionskontrollen neben den Nematoden 
auf einen zusätzlichen Schadorganismus erweitert 
werden. Die Anforderungen für die Kontrollen und 
die Produktion von Setzzwiebeln bleiben unverän-
dert. Die Leistungen der SZG sind vom BLW und vom 
VSGP zu gleichen Teilen abgegolten.

Koordination QV Gemüsegärtner/In EFZ
Insgesamt haben 32 Kandidat/innen aus der 
Deutschschweiz am QV 2021 teilgenommen. Das 
Mandat konnte ordnungsgemäss durchgeführt wer-
den. Die Aufwände wurden vom VSGP gemäss Leis-
tungsvereinbarung abgegolten.

Weitere Dienstleistungen 
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Arbeitsprogramm 2022

Handlungsfeld 1: Vollzugs-Koordination Erhebung Marktdaten Schwerpunkte 2022

Vollzug Leistungsauftrag 
des Bundes zur Erhebung 
von Daten für Gemüse, im 
Auftrag der IG-EA

Koordination, Beratung und 
Betreuung der Kantone im 
Bereich der Spezialkulturen

Vollzug Leistungsauftrag 
des VSKP zur Erhebung 
von Frühkartoffel-Daten

Koordination, Beratung 
und Betreuung EDV-Nut-
zungspartner im Bereich 
Meldewesen

Stellungnahme

Auskunft

• Erfüllung der Leistungsaufträge von Bund und Kantonen im  
Bereich Erhebung, Auswertung und Bereitstellung von marktrele-
vanten Gemüsedaten zur Durchführung der Einfuhrregelung und  
zur Einhaltung internationaler Verpflichtungen. Erfassung 
Anbauformen SGA und Bio

• Neutrale Abwicklung des Datenflusses sowie Unterstützung der 
Qualitätssicherung

• Beratung der kant. FS/MS im Bereich Leistungsaufträge
• Koordination und Unterstützung der Arbeiten zwischen den 

Kantonen bezüglich Meldewesen/Datenfluss
• Bereitstellung der EDV zur Unterstützung der Datenerhebung/-

Auswertung
• Erstellung und Publikation von div. Datensammlungen Gemüse 

Inland/Import/Ausland. 
• Archivierung, Aufbereitung und Bereitstellung der Daten für Bund 

und Kantone

• Umsetzung Erhebungen in Koordination mit den Gemüsebau-
Fachstellen gemäss Frühkartoffel-Konzept des VSKP 

• technischer Koordinator für Modulpartner der Datenbank MDP und 
für die Weiterentwicklung des Systems

• Sammlung, Sicherstellung und Verteilung von System-Know-how 
unter Modulpartnern

• Organisation und Kontrolle von Wartung, Updates und Hosting des 
Gesamtsystems sowie der Lizenzkosten. 1. Ansprechperson für 
den Softwareanbieter

• Erarbeitung von Grundlagen für Stellungnahmen von Bund, 
Kantone und Berufsverbände

• Führung/Sicherstellung neutrale Dokumentations- und 
Auskunftsstelle für Spezialkulturen. Auskunftsstelle

• Anpassung Meldewesen an die neuen 
Vorgaben und i.A. IG-EA

• Umsetzung QM-System und Richtlinien/
Merkblätter für das Meldewesen

• Prozessoptimierung digitale 
Datenerfassung und Schnittstellen über 
die Datenbank 

• Prozessoptimierung digitale 
Datenerfassung und Schnittstellen über 
die Datenbank MDP

• Optimierung der Module mit Nutzen für 
die kant. Meldestellen

• Umsetzung gemäss neuem 
Finanzschlüssel mit VSKP

• Positionierung der Datenbank MDP als 
Arbeitsinstrument für Marktdaten bei 
Spezialkulturen (Träger SZG/VSGP)

• Synchronisation von Daten im MDP-
Gesamtsystem unter Berücksichtigung 
des Datenschutzes (All-in-One)

Handlungsfeld 3: Weitere Dienstleistungen und Mandate

Berufsbildung

Phytosanitäre 
Kontrollen

ÖGA

• Organisation Qualifikationsverfahren Beruf Gemüsegärtner/in EFZ der Deutschschweiz als Chefexperte

• Setzzwiebeln: Feldkontrollen Quarantäneorganismen (ditylenchus dipsaci/Rübenkopfälchen und ggf. stromatinia 
cepivora/Weissfäule o. Mehlkrankheit) im Auftrag des Eidg. Pflanzenschutzdienstes (EPSD)

• Mitarbeit in der Messeleitung der Schweiz. Fachmesse der Grünen Branche 
• ÖGA 2022: Organisation und Durchführung Sonderschau Gemüse sowie Medienarbeit
• Mitwirkung bei Nachfolgeregelung ÖGA-Geschäftsführung/Reorganisation (ab 2023)

Handlungsfeld 2: Support Nationales Kompetenznetzwerk Gemüse (NKG) Schwerpunkte 2022

Koordination, Beratung und 
Betreuung der Kantone im 
Bereich der Spezialkulturen

Identifizieren von Wissens-
lücken und Schwerpunk-
ten/Anschub

Aufbereiten/Austausch von 
Wissen, Methoden, Grund-
lagen, Hilfsmittel
 

Intensivierung Wissen-
stransfer

Wissenserhalt und  
Netzwerk-Controlling

• Koordination und Unterstützung der Arbeiten zwischen den 
Fachstellen im Bereich Versuchswesen, Forschungsanliegen und 
Produktionskostenberechnungen

• Sekretariat Forum Forschung Gemüse
• Sekretariat InnoBoard als Netzwerk für gemüsebauliche 

Forschung/Innovation
• Führung Sekretariat der AG Betriebswirtschaft (i.A. VSGP)
• Anschub/Koordination Drittmittelprojekte i.A. FFG/InnoBoard

• Koordination betriebswirtschaftlicher Anliegen im Gemüsebau
• Weiterentwicklung Kalkulationstool «ProfiCost Gemüse» Version 

2018

• Organisation KZG-Konferenz 
• Co-Organisation Unternehmertagung Gemüse Schweiz mit Kt. ZH
• Co-Organisation nationale Gewächshaustagung 2023 
• Verbesserung der Koordination von GB WB-Veranstaltungen 
• Koordination gemüsebauliche Weiterbildungsveranstaltungen

• Aufbau Nationales Kompetenznetzwerk für die Identifikation, den 
Austausch und die Verwertung von Wissen im Gemüsebau (NKG)

• Aufbau InnoBoard in Zusammenarbeit 
mit VSGP

• Integration Dezentrale Versuchsstation 
Agroscope Ins und weitere Partner in 
NKG/InnoBoard

• Aufbau digitale Netzwerkplattform für den 
Wissensaustausch von GB-Forschungs-/
Innovationsanliegen

• Bedürfnisabklärung weitere Methoden/Tools 
für gemüsebaulichen Wissenstransfer

• Mitwirkung im WB-/Beratungskonzept zur 
Risikoreduktion von PSM (bei Bedarf)

• Verbesserung der Koordination von GB 
Weiterbildungs-Veranstaltungen 

• Unterstützung und nachhaltige Vernetzung 
der gemüsebaulichen Beratung/For-
schung/Organisationen

• Sekretariat NKG-Steuerungsausschuss


